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Die «Seerose» plant eiren Ausbau

»II'

Norden

Ausbau.innerhalb der bisherigen Perimeter: Vor dem «Cocon»-Trakt werden Restauränt- und Wellnessbereich erweitert (rote Striche). Foto: zvg

 FRITZTHUT

Meisterschwanden Das
«Seerose Resort & Spa» plant
im Bereich Restaurant Cocon
und Wellness wegen der gros-
sen Nachfrage eine Erweite-
rung - innerhalb des bisherigen
Bauperimeters.

Die «Seerose» wurde in den letzten
Jahrzehnten sukzessive erweitert
und ausgebaut: Auf das Stamm-

haus («Classic») folgten die Trakte «Ele-
ments» und «Cocon». Die Investitionen
von Hotelier und Unternehmer Felix
Suhner zahlen sich nun aus.
In der Top-Liga angekommen
Selbst die Coronapandemie konnte den
Zulauf von Hotelgästen nicht bremsen.
Im Gegenteil. «Während Corona besteht
offensichtlich ein Riesenbedürfnis, in
einer schönen Ambiance auszuspan-
nen», sagt Suhner und fährt fort: «Es
macht Spass, dass die Gäste unser An-
gebot richtig schätzen.»

In der «Seerose» kann man bei Wei-
tem nicht nur übernachten. Man relaxt

im Thai-Spa und lässt sich anschliessend
kulinarisch in einem der Resort-Restau-
rants kulinarisch verwöhnen. Das Ge-
samtkonzept wurde erst im letzten Jahr
mit dem renommierten «Aphrodite»-
Award ausgezeichnet: «Wir sind in der
Wellness-Top-Liga angekommen», kann
Suhner zufrieden feststellen.
Mehr Platz für Zmorge und Spa
Die grosse Auslastung in den letzten Mo-
naten, bedingt auch durch längere Auf-
enthaltsdauern, offenbarte nun gewisse
Engpässe. Mit 900 Quadratmetern ist der
Innenraum des Spa-Bereichs zu klein ge-
worden; mit der Ausweitung auf 1300
Quadratmeter wird Platz für mehr Be-
handlungsräume und Ruheliegen ge-
schaffen.

Zudem muss auch der «Cocon»-Res-
taurantbereich vergrössert werden, da im
bisherigen Frühstücksraum sich höchs-
tens 90 Gäste am Büffet bedienen kön-
nen. «Wir benötigen eigentlich den dop-
pelten Platz», so Felix Suhner. An vielen
Tagen sind die rund 90 Zimmer mit bis
zu 160 Personenbelegt. Da muss zuwei-
len improvisiert oder aufwändig eine

zweite Büffetstrasse eingerichtet werden.

Auf dem Parkhausdach
Die aus betrieblicher Sicht sinnvollen bis
zwingend notwendigen Erweiterungen
sollen innerhalb des bisherigen Perime-
ters vorgenommen werden. Vor dem
«Cocoh»-Trakt wird auf dem Parkhaus-
dach ein zweistöckiger Annex errichtet,
der sich ins Ensemble integriert.

Die Umgebungsmauer wird im glei-
chen Stil und Material erhöht. «Der wun-
derbare grüngraue, einheimische Sand-
stein fügt sich hervorragend in die lieb-
liche Hallwilerseegegend ein», heisst es
in der Baubeschreibung. Vom See aus sei
die Erweiterung allerdings nicht zu sehen
und auch sonst präsentiere sich die Er-
weiterung, «wie wenn sie schon immer
da gewesen wäre».

Die Pläne hat Hotelier Suhner bereits
Baudirektor Stephan Affiger und Felicitas
Siebert, der Leiterin der Abteilung für
Baubewilligungen des Kantons, präsen-
tiert. Das Baugesuch liegt noch bis. zum
6. April auf der Gemeindekanzlei Meis-
terschwanden öffentlich auf.
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